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§4 00. MSchG §4

008. MSchG - O6. Mutterschutzgesetz

@ Bericksichtigter Stand der Gesetzgebung: 16.10.2024

(1) Dienstnehmerinnen durfen bis zum Ablauf von acht Wochen nach ihrer Entbindung nicht beschaftigt werden. Nach
Frahgeburten, Mehrlingsgeburten oder Kaiserschnittentbindungen betragt diese Frist mindestens zwolf Wochen. Ist
eine Verklrzung der Achtwochenfrist (8 2 Abs. 1) vor der Entbindung eingetreten, so verlangert sich die Schutzfrist
nach der Entbindung im AusmaR dieser Verklrzung, hdchstens jedoch auf 16 Wochen.

(2) Dienstnehmerinnen dirfen nach ihrer Entbindung Gber die im Abs. 1 festgelegten Fristen hinaus zu Arbeiten nicht
zugelassen werden, solange sie arbeitsunfahig sind. Die Dienstnehmerinnen sind verpflichtet, ihre Arbeitsunfahigkeit
ohne Verzug dem Dienstgeber anzuzeigen und auf Verlangen des Dienstgebers eine drztliche Bestatigung Uber die
voraussichtliche Dauer der Arbeitsunfahigkeit vorzulegen. Kommt eine Dienstnehmerin diesen Verpflichtungen nicht
nach, so verliert sie fir die Dauer der Sdumnis den Anspruch auf das Entgelt.

(3) Dienstnehmerinnen dirfen bis zum Ablauf von zwolf Wochen nach ihrer Entbindung nicht mit den in® 3 Abs. 27 1,
2,3 und 4 genannten Arbeiten beschaftigt werden.

In Kraft seit 01.01.1994 bis 31.12.9999

© 2025 JUSLINE
JUSLINE® ist eine Marke der ADVOKAT Unternehmensberatung Greiter & Greiter GmbH.

www.jusline.at


file:///
https://www.jusline.at/gesetz/ooe_mschg/paragraf/2
https://www.jusline.at/gesetz/ooe_mschg/paragraf/3
file:///

	§ 4 Oö. MSchG § 4
	Oö. MSchG - Oö. Mutterschutzgesetz


